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Zitat von Schmidt

Wenn das ausreicht, um eine Dissertation in einem dir fremden Fachgebiet (Medizin) zu
verstehen, dann kann das Niveau nicht sehr hoch sein.

Dass zwischen "Verstehen" und "Verfassen" ein - nicht nur gradueller Unterschied besteht, ist
für dich unverständlich. Ebenso wie dein Dünkel mir unverständlich ist. Und an deinem
Textverständnis solltest du noch arbeiten. Das ist ausbaufähig.

BTW: Vor Kurzem habe ich eine Doktorarbeit in Lebensmittelchemie Korrektur gelesen - und
dabei nicht nur gelesen.
Die Doktorarbeit meiner Tochter gab "Cum laude". Lebensmittelchemie "Summa cum laude".
So schlecht kann mein Textverständnis nicht sein 
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